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Herzlich willkommen 
im Rathaus

Mit Ann-Kathrin Kraus dürfen wir eine neue Kollegin  
im Rathaus begrüßen. Als gebürtige Waldburgerin 
lebt sie mit ihrer Familie in unserer Gemeinde und 
ist mit Waldburg eng verbunden. Frau Kraus unter-
stützt künftig das Hauptamt sowie Herrn Heizen-
reder in den Bereichen allgemeine Verwaltung und 
dem Schulwesen. 
Sie erreichen Frau Kraus montags bis mittwochs, 
jeweils vormittags, im Rathaus.
Wir freuen uns sehr über die Unterstützung im Team 
und wünschen Frau Kraus einen guten Start bei der 
Gemeinde.

Danke an die 
Landjugend für 

den schönen Maibaum
Mit vereinten Kräften wurde auch in diesem Jahr wieder 
der Maibaum in Waldburg aufgestellt. 
Trotz teils kräftigem Wind ließen sich die engagierten 
Jugendlichen der Landjugend sowie die zahlreichen  
Helferinnen und Helfer die gute Laune nicht nehmen 
und sorgten dafür, dass diese schöne Tradition fortge-
führt werden konnte.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Landjugend und 
allen Beteiligten, die mit viel Einsatz, Gemeinschafts-
sinn und Organisation zum Gelingen beigetragen haben. 
Der Maibaum steht nicht nur für gelebtes Brauchtum, 
sondern auch für den starken Zusammenhalt in unse-
rer Gemeinde. 
Beim anschließenden kleinen Dorfhock klang der Abend 
in geselliger Runde aus — mit guten Gesprächen und  
vielen schönen Begegnungen. Solche Traditionen leben 
vom Engagement vieler Menschen und machen das  
Miteinander in unserer Gemeinde 
besonders wertvoll.
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Gemeinderatssitzung am 21.05.2026
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 21.05.2026 
um 18.00 Uhr, im Bürgersaal, Amtzeller Straße 22 statt. 
Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen.

Tagesordnung

1.	 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
2.	 Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
3.	 Baugesuche:
	 a.	 Neubau eines Wohnhauses mit Garage und Carport; 		

	 Hochgratstraße 29; Flst. 1129/4
4.	 Mobilfunkversorgung durch die Telekom
5.	 Bebauungsplan „Bauhof und Gemeinbedarf“: 
	 Aufstellung eines Bebauungsplanes
6.	 Kommunale Wärmeplanung im Konvoi: Vorstellung der 
	 Ergebnisse
7.	 Schulsozialarbeit: Anpassung des Stundenumfangs
8.	 Annahmen von Spenden
9.	 Verschiedenes & Bekanntgaben
	 a.	 Nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse
	 b.	 Sachstand Wasserschaden Sporthalle
10.	Anträge aus dem Gemeinderat
 
gez. Rittler
(Bürgermeister)

Rathaus Waldburg
Öffnungszeiten / Bereitschaft
Wir bitten um Beachtung!
Das Rathaus ist am Freitag, 15. Mai 2026 geschlossen.
Das Standesamt/Friedhofsverwaltung ist in 
Trauerangelegenheiten
unter Tel. 01525/1719330 erreichbar.

Gemeinderat zu Gast beim Bauhof Waldburg
Der Gemeinderat Waldburg war am vergangenen Montag zu 
Besuch beim Bauhof Waldburg. Ziel des Austauschs war es, einen 
direkten Einblick in die täglichen Abläufe, die Organisation sowie 
die aktuellen Herausforderungen und Bedarfe vor Ort zu erhalten.
Der Bauhof übernimmt zahlreiche wichtige Aufgaben für das 
Gemeindeleben und trägt maßgeblich dazu bei, dass vieles im 
Alltag unserer Gemeinde reibungslos funktioniert. Umso wichtiger 
ist es, dass sich der Gemeinderat als verantwortliches Entschei-
dungsgremium ein umfassendes Bild von den organisatorischen 
Abläufen, dem Fuhrpark sowie den aktuellen und zukünftigen 
Anforderungen machen kann. Im gemeinsamen Gespräch wurde 
darüber gesprochen, was bereits gut funktioniert, wo mögliche 
Optimierungen sinnvoll sein könnten und welche Themen den 
Bauhof aktuell beschäftigen. Ein herzlicher Dank gilt Bauhoflei-
ter, Herrn Reißle für die Zeit, die offenen Einblicke und die aus-
führlichen Erläuterungen zu den vielfältigen Aufgabenbereichen.

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung zur 16. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes 2030 
im Bereich der Gemeinde 
Waldburg „Agri-PV-Anlage 

„Neuwaldburg“ gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 05.05.2026 den Entwurf zur 16. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Wald-
burg „Agri-PV-Anlage Neuwaldburg“ mit Begründung in der Fas-
sung vom 08.04.2026 gebilligt und für die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Dieser Beschluss wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanände-
rung wird aus dem beiliegenden Auszug aus dem aktuellen Flä-
chennutzungsplan (maßstablos) ersichtlich. Folgende Flurstücke 
befinden sich innerhalb des Geltungsbereichs der Änderung: 
Flst. Nr. 1 (Teilfläche), 14 (Teilfläche), 15 (Teilfläche), 16 und 18 
(Teilfläche).
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB findet in der Zeit vom 28.05.2026 bis 28.06.2026 (je ein-
schließlich) statt. Der Entwurf mit Begründung in der Fassung 
vom 08.04.2026 und die nach Einschätzung des Gemeindever-
waltungsverbandes wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit in den Rathäusern 
sowie in den Amtsräumen des Gemeindeverwaltungsverbands 
Gullen (Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die allgemeinen Öffnungszeiten sind:
•	 Rathaus Bodnegg (Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg):  

Montag - Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 
zusätzlich von 15:00 - 18:00 Uhr

•	 Rathaus Grünkraut (Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut):  
Montag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr und Mittwoch zusätz-
lich von 16:00 - 18:30 Uhr

•	 Rathaus Schlier (Rathausstr. 10, 88281 Schlier):  
Montag, Dienstag, Donnerstag von 08:00 - 12:00 Uhr, Mitt-
woch von 09:00 - 12:00 Uhr und zusätzlich Donnerstag von 
14:00 - 18:30 Uhr

•	 Rathaus Waldburg (Hauptstr. 20, 88289 Waldburg):  
Montag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 
zusätzlich von 17:00 - 18:30 Uhr

•	 Gemeindeverwaltungsverband Gullen (Kaufstr. 11, 88287 
Grünkraut): Montag, Dienstag, Donnerstag von 08:00 - 12:00 
Uhr und Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr

Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser sowie das Dienstgebäude 
des Gemeindeverwaltungsverbands während der gesetzlichen 
Feiertage geschlossen sind. Es besteht Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung.
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 08.04.2026 und den nach Ein-
schätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen unter 
folgender Adresse im Internet eingesehen werden: www.gvv-gul-
len.de/Aufgabenbereiche/Flächennutzungsplan/Bauleitpläne im 
Beteiligungsverfahren
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 
BauGB dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt:
•	 Umweltbericht in der Fassung vom 08.04.2026 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; 
Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope, Bio-
topverbund); Beschreibung und Bewertung der Umweltaus-
wirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung; darin die 
Bestandsaufnahme sowie Prognose über die Entwicklung 
des Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung bzw. Durch-
führung der Planung und deren Umweltauswirkungen auf die 
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Schutzgüter Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden, Geologie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung 
der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch und 
Kulturgüter sowie eine Beschreibung der Wechselwirkungen 
zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. Bewertung bei 
Durchführung der Planung von Wasserwirtschaft; Emissio-
nen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme 
und Strahlung sowie der Verursachung von Belästigungen; 
Abfälle und ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte 
Techniken und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kultu-
relle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschrei-
bung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffs-
regelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkei-
ten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf 
Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zuläs-
sigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu 
erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur 
Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt 
bei Durchführung der Planung.

•	 Umweltbezogene Stellungnahmen zur frühzeitigen Behörde-
nunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB von September bis 
Oktober 2025 des Regierungspräsidiums Freiburg – Landes-
amt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau (zu geologischen 
und bodenkundlichen Grundlagen (Geologie, Bodenchemie 
und Bodenkunde), zur angewandten Geologie (Ingenieur-
geologie, Hydrogeologie, Geothermie, Rohstoffgeologie), 
zur Landesbergdirektion (Bergbau) sowie zu allgemeinen 
Hinweisen), des Regierungspräsidium Stuttgart - Landes-
amtes für Denkmalpflege, Stuttgart (zur Bau- und Kunstdenk-
malpflege sowie zur archäologischen Denkmalpflege), des 
Regierungspräsidiums Tübingen (zu den Belangen der Rau-
mordnung, zu den Belangen der Landwirtschaft und zu den 
Belangen der erneuerbaren Energien und des Klimaschut-
zes), des Regierungspräsidiums Tübingen – Straßenbaube-
hörde (zu Abstände der Einfriedungen und der Baugrenze 
bei PV-Anlagen, zu nicht überbaubare Grundstücksstrei-
fen und Pflanzstreifen, zum Blendschutz der PV-Anlage, zur 
äußeren verkehrlichen Erschließung/Zufahrten, zu Werbean-
lagen allgemein und zu Ver- und Entsorgungsleitungen), des 
Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben (zur Lange des 
nördlichen Bereichs in einem Vorbehaltsgebiet zur Sicherung 

von Wasservorkommen und zu den Belangen der Wasserwirt-
schaft, zu den umgebenden Waldflächen als Vorranggebiete 
für besondere Waldfunktionen und zu Roden bzw. Wald-
umwandlung) und des Landratsamtes Ravensburg mit den 
Themenfeldern Forst (zur Betroffenheit von Wald im Sinne 
von § 2 LWaldG, zur Waldumwandlung, zum Waldabstand, 
zur Lage innerhalb eines Wildtierkorridors von landesweiter 
Bedeutung), Landwirtschaft (zur Flurbilanz und zum Reihen-
abstand), Bodenschutz (zum Erhalt von 85 % der Fläche für 
den Land- und Ackerbau und zum Modulabstand), Straßen-
recht (zu nachteiligen Auswirkungen auf die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs, zum Blendschutz und zu Blend-
schutzmaßnahmen) und des Naturschutzes (zur Abarbeitung 
der Belange der Schutzbereiche und der artenschutzrecht-
lichen Belange)

•	 Artenschutzrechtlicher Kurzbericht der Sieber Consult GmbH 
in der Fassung vom 26.09.2025 (zum Vorkommen geschütz-
ter Tierarten innerhalb des Plangebietes und notwendigen 
artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen)

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
sowie mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.
Hinweis zum Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
E (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem LDSG 
Baden-Württemberg. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung.
Grünkraut-Gullen, den 13.05.2026
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender

Darstellung der Fläche vor und nach der FNP-Änderung
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zur 
15. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 2030 im Bereich 
der Gemeinde Waldburg „Agri-PV-Anlage Kalksteige / 
Krottenbühl“„ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 05.05.2026 den Entwurf zur 15. Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Waldburg 
„Agri-PV-Anlage Kalksteige / Krottenbühl” mit Begrünung in der 
Fassung vom 08.04.2026 gebilligt und für die öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Dieser Beschluss wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanände-
rung wird aus dem beiliegenden Auszug aus dem aktuellen Flä-
chennutzungsplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende Flurstücke 
befinden sich innerhalb des Geltungsbereichs der Änderung: Flst. 
Nr. 32/2, 35/2 und 35/3 sowie 40/2, 40/4 und 146/1.
Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB findet in der Zeit vom 28.05.2026 bis 28.06. (je ein-
schließlich) statt. Der Entwurf mit Begründung in der Fassung 
vom 08.04.2026 und die nach Einschätzung des Gemeindever-
waltungsverbandes wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit in den Rathäusern 
sowie in den Amtsräumen des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Gullen (Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Die allgemeinen Öffnungszeiten sind:
•	 Rathaus Bodnegg (Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg):  

Montag - Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 
zusätzlich von 15:00 - 18:00 Uhr

•	 Rathaus Grünkraut (Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut):  
Montag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr und Mittwoch zusätz-
lich von 16:00 - 18:30 Uhr

•	 Rathaus Schlier (Rathausstr. 10, 88281 Schlier):  
Montag, Dienstag, Donnerstag von 08:00 - 12:00 Uhr; Mitt-
woch von 09:00 - 12:00 Uhr und zusätzlich Donnerstag von 
14:00 - 18:30 Uhr

•	 Rathaus Waldburg (Hauptstr. 20, 88289 Waldburg):  
Montag - Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 
zusätzlich von 17:00 - 18:30 Uhr

•	 Gemeindeverwaltungsverband Gullen (Kaufstr. 11, 88287 Grün-
kraut): Montag, Dienstag, Donnerstag von 08:00 - 12:00 Uhr  
und Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr

Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser, sowie das Dienstgebäude 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen während der gesetz-
lichen Feiertage geschlossen sind. Es besteht die Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung.
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 08.04.2026 und den nach Ein-
schätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
unter folgender Adresse im Internet eingesehen werden: www.
gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/Flaechennutzungsplan/Bauleit-
plaene im Beteiligungsverfahren
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 
2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UPVG) ist nicht erforderlich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt:
•	 Umweltbericht in der Fassung vom 08.04.2026 (Aus-

führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des 
Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; 
Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope, Bio-
topverbund); Beschreibung und Bewertung der Umweltaus-
wirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung; darin die 
Bestandsaufnahme sowie Prognose über die Entwicklung 
des Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung bzw. Durch-
führung der Planung und deren Umweltauswirkungen auf die 
Schutzgüter Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden, Geologie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung 
der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch und 

Kulturgüter sowie eine Beschreibung der Wechselwirkungen 
zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. Bewertung bei 
Durchführung der Planung von Wasserwirtschaft; Emissio-
nen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme 
und Strahlung sowie der Verursachung von Belästigungen; 
Abfälle und ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte 
Techniken und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kultu-
relle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschrei-
bung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffs-
regelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkei-
ten und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf 
Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zuläs-
sigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu 
erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur 
Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt 
bei Durchführung der Planung.

•	 Umweltbezogene Stellungnahmen zur frühzeitigen Behör-
denunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB von Mai bis Juni 
2025 des Regierungspräsidiums Freiburg – Landesamt für 
Geologie, Rohstoffe und Bergbau (zu geologischen und 
bodenkundlichen Grundlagen (Geologie, Bodenchemie und 
Bodenkunde), zur angewandten Geologie (Ingenieurgeo-
logie, Hydrogeologie, Geothermie, Rohstoffgeologie), zur 
Landesbergdirektion (Bergbau) sowie zu allgemeinen Hin-
weisen), Regierungspräsidiums Freiburg – Forstdirektion (zur 
Beurteilung der Betroffenheit von Waldflächen im Sinne von 
§ 2 LWaldG, zum Landesentwicklungsplan, zur Waldfunkti-
onskartierung, zum Waldbiotop „Kiesgrube O Wetzisreute“, 
zur Lage innerhalb der Pufferzone eines Wildtierkorridors, 
zu den östlich und südlich angrenzenden Waldflächen, zum 
Waldabstand und zum Risiko von Sturmwurf/-bruch), des 
Regierungspräsidium Stuttgart - Landesamtes für Denkmal-
pflege, Stuttgart (zur Bau- und Kunstdenkmalpflege sowie zur 
archäologischen Denkmalpflege), des Regierungspräsidiums 
Tübingen (zu den Belangen der Landwirtschaft und zu den 
Belangen der erneuerbaren Energien und des Klimaschut-
zes), des Regierungspräsidiums Tübingen – Straßenbaube-
hörde (zu Abstände der Einfriedungen und der Baugrenze bei 
PV-Anlagen, zu nicht überbaubare Grundstücksstreifen und 
Pflanzstreifen, zum Blendschutz der PV-Anlage, zur äußeren 
verkehrlichen Erschließung/Zufahrten, zu Werbeanlagen all-
gemein und zu Ver- und Entsorgungsleitungen), des BUND 
Bodensee-Oberschwaben (zu den Belangen der Landwirt-
schaft, zu den Belangen von Natur, Umwelt und Artenschutz, 
zur Errichtung und Betrieb der PV-Anlage sowie zu sonsti-
gen Themen) und des Landratsamtes Ravensburg mit den 
Themenfeldern Forst (zur Betroffenheit von Wald im Sinne 
von § 2 LWaldG und zum Waldabstand), Landwirtschaft (zur 
Neigung der südlichen Teilfläche, zur Bewirtschaftung am 
Hang und zur Erosionsgefährdung), Bodenschutz (zur mitt-
leren bis hohen Gesamtbewertung der Bodenfunktionen, 
zum Erhalt von 85 % der Fläche für den Land- und Acker-
bau, zum Modulabstand, zur Hangneigung, zur Erosionsge-
fährdung, zur Ausrichtung der Modultische, zur Vermeidung 
erheblicher Beeinträchtigungen der Leistungs- und Funkti-
onsfähigkeit des Bodens, zur Befahrbarkeitsgrenze und zu 
irreversiblen Bodenschäden), Grundwasser (zur Überarbei-
tung des Wasserschutzgebiets „Mühlenreute“ und „Forre-
nösch-Spinnenhirn“, zur geplanten Baugrunderkundung, 
zur Erfordernis von Vorkehrungen zum Grundwasserschutz 
bzw. geplanten Schutzmaßnahmen, zu Anforderungen an 
die verwendeten Stoffe, Baumaterialien und Bauteile inkl. 
derer Oberflächen, zu Drainagen und Sickerschächte im 
Grundwasserbereich sowie zur Reinigung der Solarmodule), 
Verkehr (zur Blendung von Verkehrsteilnehmer und zu den 
einzuhaltenden Abstände) und des Naturschutzes (zum vor-
gesehenen Landschaftsschutzgebiet, zum Artenschutz mit 
der Abarbeitung der artenschutzrechtlichen Belange und zur 
Relevanzbegehung, zu geschützten Biotopen mit den ein-
zuhaltenden Abständen und der Unterlassung jeglicher Ein-
griff in das angrenzende Offenlandbiotop, zum Erfordernis 
eines Umweltberichts mit detaillierter Eingriffs-/Ausgleichs-
bilanzierung und zu Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
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•	 Artenschutzrechtlicher Kurzbericht der Sieber Consult GmbH 
in der Fassung vom 26.09.2025 (zum Vorkommen geschütz-
ter Tierarten innerhalb des Plangebietes und notwendigen 
artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen)

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
sowie mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.
Hinweis zum Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
E (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem LDSG 
Baden-Württemberg. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung.
Grünkraut-Gullen, den 13.05.2026
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
18. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 2030 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen im Bereich  der 
Gemeinde Waldburg „Bauhof und Gemeinbedarf” Aufstel-
lungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Gullen hat in seiner Sitzung am 05.05.2026 die Aufstellung der 
18. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 2030 des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen im Bereich der Gemeinde Wald-
burg „Bauhof und Gemeinbedarf” beschlossen.

Der Flächennutzungsplan stellt den betroffenen Bereich derzeit als 
Grünfläche für Sportplatz und Tennisplatz, geplante Grünfläche für 
Sportplatz, Ausgleichsfläche sowie Fläche für den Gemeinbedarf 
(Bauhof und Feuerwehr) dar. Durch die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Ausweisung von Flächen für weiteren Gemeinbedarf bzw. 
die Bauhofnutzung geschaffen werden.
Der räumliche Geltungsbereich der Flächennutzungsplanände-
rung ist im Lageplan dargestellt.
Grünkraut - Gullen, den 13.05.2026
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender

Lageplan vom 14.04.2026 mit voraussichtlichem Änderungsbereich

Darstellung der Fläche vor und nach der FNP-Änderung
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Grüngut/Wertstoffannahme
Mai

 
 

 
18 Mo   21 

19 Di   

20 Mi Grüngut/Wertstoff 

21 Do   

22 Fr   

23 Sa Grüngut/Wertstoff   
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25 Mo Pfingstmontag 22 

 
  

  
  

 
  

 

  
  
  

  
  

 
  

   
  

 
  

 
 

    
   

  

  
  
  
   

 
  

 
 

 

  

    
  

 
 

     
   

Grüngut- u. Wertstoffannahme:
Mittwoch, 17:00 – 19: 00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 Uhr
 
Wertstoff (Elektroschrott)
angenommen wird:

Gruppe 1 Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 
Wärmepumpentrockner

Gruppe 2 Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit 
Bildschirm größer als 10 cm Diagonale

Gruppe 3 Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder 
zu Bündeln zusammen gemacht)
LED- und Energiesparlampen

Gruppe 4 Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 
Trockner, Spülmaschine….) Geräte mit einer 
Kantenlänge weniger als 50 cm

Gruppe 5 Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommu-
nikation/ Unterhaltungselektronik
- Geräte mit einer Kantenlänge weniger als 50 cm  

OHNE Batterien und Akkus
- Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT 

entfernt werden können 

Batterien: Lithiumhaltige Akkus
Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, 
Handyakkus, normale Batterien

Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. Die Bürgerwehr 
Waldburg freut sich allerdings, wenn Sie Ihr Alteisen erst bei der 
Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung abgeben und so den 
Verein unterstützen.

NICHT angenommen wird:
•	 Photovoltaik Module
•	 Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten 
	 (Öl, Kraftstoff, Kühlflüssigkeit)
•	 Nachtspeicheröfen
•	 Öl- und Dieseltanks
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne ent-
nehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Ravensburg.

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg :

Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 0751 / 85- 2345 (bei allgemeinen Fragen)
0751 / 85-2360 (bei Fragen zum Gebührenbescheid)
Nicht geleerte Tonnen
-	 Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-	 Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an 
Firma Knettenbrech + Gurdulic, Tel.:  08245 96655 oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeisteramt

Eheschließung
30.04.2026
Simone Martina Rist und Oliver Jochem

Kindergarten Vogelnest

Herzliche Einladung zum Frühlingsfest "Olympiade für
Groß und Klein - jeder kann der Sieger sein!"

Der Frühling erweckt in uns neue Energie, die wir für
Sport, Spiel und Bewegung im Freien nutzen. Unser 
Olympia-Standort bietet dafür den geeigneten Rahmen.

Wo? Kindergarten Vogelnest
Wann? Freitag, den 22.05.2026
            von 15.30 - 18.30 Uhr

Sie erwartet:
- Musikalische Einstimmung
- Sportliche Stationen 
- Gemütliches Beisammensein
- Essen und Getränke

Geschirr ist bei Bedarf selbst mitzubringen. 
Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen schönen 
gemeinsamen Nachmittag beim Frühlingsfest "Olympiade
für Groß und Klein - jeder kann der Sieger sein".
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Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 21. Mai 2026
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort:  Hotel Krone Waldburg
Wir lesen bis dahin und reden über:

LÁZÁR
Autor: Nelio Biedermann, Klappentext: 
Alles beginnt, sogar das Ende,
als Lajos von Lázár, das blonde Kind mit den wasserblauen Augen, 
zur Welt kommt. Seinem Vater, dem Baron, wird der Sohn nie 
geheuer sein, als ob er dessen Geheimnis ahnte. Mit Lajos‘ Geburt 
im Waldschloss bricht auch das 20. Jahrhundert an, das das alte 
Leben der Barone Lázár im südlichen Ungarn für immer verändern 
wird. Der Untergang des Habsburgerreichs berührt erst nur ihre 
Traditionen, aber alle spüren das Beben der Zeit, die schöne Mária 
ebenso wie der geisterhafte Onkel Imre. Als Lajos in den zwan-
ziger Jahren sein Erbe antritt, scheint der alte Glanz noch einmal 
aufzublühen. Doch die Kinder Eva und Pista – der das Dunkle so 
liebt – müssen erleben, wie totalitäre Zeiten ihre wuchtigen Schat-
ten werfen – und lernen, gegen sie zu bestehen. Ein Roman wie 
eine Welt, die überwältigende Saga einer Familie, getrieben von 
der Liebe und der Sehnsucht nach ihr, in den Strudeln des 20. 
Jahrhunderts. Fesselnd und berührend, zugleich voller Leichtig-
keit, voller Träume und Geheimnisse, in denen sich die ganz Tra-
gik und Schönheit der Existenz spiegelt, Und – ob angesichts 
historischer Katastrophen oder schöner Sommertage – die ewige 
Frage , wie man leben soll. Für den Lesekreis, Roswitha Wieczorek

Herzlichen Glückwunsch 
Frau Brigitte Hutz zum 80. Geburtstag

Am 6. Mai durfte Brigitte Hutz ihren 80. Geburtstag feiern. 
Zu diesem besonderen Ehrentag überbrachte Joachim 
Rittler die herzlichen Glückwünsche der Gemeinde Wald-
burg persönlich. Frau Hutz blickt auf ein spannendes und 
vielseitiges Berufsleben zurück. Als Journalistin war sie viele 
Jahre für eine Fachzeitschrift im Bereich Textil und Beklei-
dung tätig. Im Rahmen ihrer Arbeit war sie in ganz Deutsch-
land unterwegs und besuchte zahlreiche Unternehmen der 
Branche. Im Jahr 2020 führte sie schließlich die Liebe nach 
Waldburg, wo sie heute lebt und sich zuhause fühlt.
Die Gemeinde Waldburg gratuliert Frau Brigitte Hutz herz-
lich zu ihrem 80. Geburtstag und wünscht ihr für das neue 
Lebensjahr Gesundheit, Glück und viele schöne Momente.

Diensthabende Apotheken
Apotheke Vetter, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 52 44 05
von Do, 14.05.2026, 08:30 (Christi Himmelfahrt)
bis Fr, 15.05.2026, 08:30

Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 79 10 79 10
von Sa, 16.05.2026, 08:30
bis So, 17.05.2026, 08:30

Apotheke im Kaufland Ravensburg, 
Weißenauer Str. 15, 
88214 Ravensburg
Tel.: 0751- 3 55 08 24
von So, 17.05.2026, 08:30
bis Mo, 18.05.2026, 08:30 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 16.05.2026
Sonntag, 17.05.2026
Dr. Julia Wenzel
Kirchstr. 14
88267 Vogt
07529/973411

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de
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Spielgruppe in Waldburg

Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4

bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemeinsa-
men Austausch. Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt: erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung: 
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung: Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

Ausflug
Wir fahren am Donnerstag, den 
11.06.2026 an den Forggensee. Wir 
starten um 11:00 Uhr in Waldburg an 

der Schule und begeben uns über Wangen, Isny und Kempten 
nach Füssen an den Forggensee. Hier bleibt noch etwas Zeit für 
einen kurzen Spaziergang am See, bevor es auf die Schiffsrund-
fahrt geht. Im Anschluss gehen wir in ein Cafe und lassen den 
Nachmittag bei. Kaffee und Kuchen ausklingen. Zuhause gibt es 
dann noch traditionsgemäß einen Wurstsalat.
Im Preis von € 65,00 sind enthalten:
• Fahrt nach Füssen
• Schifffahrt auf dem Forggensee
• Kaffee und Kuchen
• Wurstsalat
Anmeldung bei A. Sonntag Tel. 7282 oder bei allen Mitgliedern 
vom Seniorenteam.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer
Euer Seniorenteam und das Netzwerk Senioren

Termine für Mai „Aktive Senioren“
 
18. Mai Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
19. Mai Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
19. Mai Qi Gong der 4 Jahreszeiten  9.30-10.30 Uhr
19. Mai Englisch-Conversation  17.30 Uhr
20. Mai Sitzgymnastik  10.00 – 10.45 Uhr
22. Mai Feierabendhock  18.00 Uhr
26. Mai Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
26. Mai Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
26. Mai E-Bike-Ausfahrt  10.00 Uhr
28. Mai Treffen der Musikfreunde  10.00 Uhr
28. Mai Wandern  14.00 Uhr
28. Mai Meditation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und 
Kennenlernen“!

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Waldburg 
und/oder in die nähere Umgebung“

Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrinken 
in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.
• Treffen und Start am Parkplatz der Schule  
 Waldburg
• Termin: Montag, 18. Mai 2026 um 13.30 Uhr

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) 
ist auch möglich
Treffen und Start am Dorfplatz
Termin:  Dienstag, 19. Mai 2026 
  von 9.30 – 14.00 Uhr
Neulinge sind immer willkommen, auch ohne 

große Erfahrung in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns lang-
sam steigern nach dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30  Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet. Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir 
alle Fragen beantworten. PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen 
sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.
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Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo: Gemeinschaftsraum der  
  Wohnanlage Waldburg
  Reinhold-Abele-Straße 4
Wann: Dienstag, 19. Mai 2026
  von 9.30 – 10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann,  Qi Gong Lehrerin 
und Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de

Englisch – 
Conversation mit Margrith Hirscher und Monika Kapp!

Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an.
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch.
Wann: 19. Mai 2026 um 17.30 Uhr
Wo: Gemeinschaftsraum der 

   Wohnanlage Waldburg,
   Reinhold-Abele-Straße 4
Bei Interesse einfach mal vorbei schauen und reinschnuppern

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, 
dann turnen wir im Sitzen
Wann: Mittwoch, 20. Mai 2026 
  von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo: Gemeinschaftsraum der 
  Wohnanlage Waldburg,
  Reinhold-Abele-Straße 4

Die Gruppenleiterinnen und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei 
Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

Feierabendhock im Mai in der Wohnanlage
Einmal im Monat wollen wir 
uns am Freitag Nachmittag 
treffen, um gemeinsam in das 
Wochenende zu starten.
Jeder ist eingeladen, kann 
eine Kleinigkeit zum Essen 
oder Trinken mitbringen und 
wir unterhalten uns in gemüt-
licher Runde. 

Unser Treffen findet am Freitag, 22. Mai 2026 um 18.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
Reinhold-Abele-Straße 4 statt.

 

Einladung
 

zum ökumenischen Tischgottesdienst
 

im Sinne „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter Ihnen“ (Matthäus18,20)

 
in der Wohnanlage Waldburg

 
 

Termin: 22. Mai 2026 um 16.00 Uhr
 im Gemeinschaftsraum, 
 Reinhold-Abele-Straße 4
 
Alle sind herzlich eingeladen, 
Wortgottesdienstfeiern neu zu erleben.

 

Repair-Café & Mehr

Teilen statt Tonne – eine 
nachhaltige Initiative für Waldburg
Hast Du nach der Ernte mehr Obst 
und Gemüse als Du selbst verbrau-
chen kannst? Dafür gibt es in Wald-
burg die Lösung:
Das Foodsharing-Regal, das eine 
Möglichkeit für alle Bürgerinnen und 
Bürger bietet, Lebensmittel, die in 
Deinem Haushalt keine Verwendung 

finden und „übrig“ sind, sinnvoll zu nutzen.
Was Du zu viel hast macht anderen Freude! Vielleicht findest auch 
Du etwas Leckeres im Regal. 
Das Foodsharing-Regal befindet sich im Herzen von Waldburg 
in der Reinhold-Abele-Straße 2. Es ist rund um die Uhr zugäng-
lich sodass jederzeit Lebensmittel reingelegt oder mitgenommen 
werden können. Neugierig gemacht – schauen Sie vorbei, das 
Food-Sharing-Team freut sich!

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 14. Mai bis Pfingstmontag, 25. Mai 2026

V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   *    
H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
V*W*H 10:15 Uhr Eucharistiefeier an der Habnit- 

  Kapelle, Sternprozession durch die  
  Fluren zur Habnitkapelle

    Bei Regen findet die Eucharistiefeier  
  in der Kirche St. Magnus, Waldburg  
  statt. Bitte informieren Sie sich auf  
  unserer Homepage:  
  www.torzumallgaeu.de

Freitag, 15. Mai - Tag der ewigen Anbetung in Vogt
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussetzung,  

  anschließen Betstunden
 17:00 Uhr Abschluss mit Segen
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W	 04:00 Uhr	 Pilgerwanderung nach Weingarten  
		  zum Blutfreitag

				   (Treffpunkt kath. Gemeindehaus)
Samstag, 16. Mai - Tag der ewigen Anbetung in Waldburg
W	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussetzung,  

		  anschließend Betstunden
	 18:15 Uhr	 Abschluss mit Segen
	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse (Gedenken  

		  verstorbener †Blutreiter und deren  
		  Familien,  JT †Oskar Linder, †Anton  
		  und †Genofeva Weiß, †Luise Stein- 
		  hauser, †Otto Miller)

Sonntag, 17. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
V	 09:30 Uhr	 ökum. Gottesdienst mit dem  

		  Freundeskreis Le Mayet
	 11:30 Uhr	 Taufe des Kindes: Matheo Kegreiß
	 19:00 Uhr	 Kapelle Maria Königin des Friedens,  

		  Unterhalden: Maiandacht
H	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier unter Mitwirkung  

		  von Anna Weber, Querflöte
W	 15:00 Uhr	 Haus Magnus: Eucharistiefeier
Dienstag, 19. Mai
V	 07:45 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier
	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 21. Mai
V	 10:30 Uhr	 Haus Antonius: Wort-Gottes-Feier
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 22. Mai
W	 08:00 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier
	 15:00 Uhr	 Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
	 16:00 Uhr	 Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 23. Mai
Kollekte: Renovabis
H	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse (†Luise Feuerstein)
Sonntag, 24. Mai– Pfingsten 
Kollekte: Renovabis
V	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier
	 14:00 Uhr	 Kapelle Rothaus: Maiandacht
W	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 25. Mai – Pfingstmontag
W	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier (†Luzia und †Alfons  

		  Hämmerle)
	 19:00 Uhr	 Habnitkapelle: Maiandacht
V	 10:15 Uhr	 ökum. Gottesdienst in der ev.  

		  Christuskirche

 

Ministranten
WALDBURG

Donnerstag, 14.05.26 - Christi Himmelfahrt (Sternprozession)
10.15 Uhr	 Jonas Moosmann - Magdalena Weber
	 Benedikt Moosmann - Jan Schneevoigt
	 Janik Reihs - Niklas Reihs 
	 +  wer noch Lust hat :)
Samstag, 16.05.26
18.30 Uhr	 Paulina Lukashevich - Laura Lukashevich
	 Romie Assfalg - Viktoria Keppeler
Freitag, 22.05.26
08.00 Uhr	 Lorenz Kugel - Elisabeth Schmidt
	 Jule Jung - Matilda Gindele
Sonntag, 24.05.26 - Pfingstsonntag
10.15 Uhr	 Mia Jung - Jule Jung
	 Nils Gärtner - Nele Gärtner
	 Miriam Platzer – Joachim Platzer
 	 Stephan Platzer – Lorenz Kugel
Montag, 25.05.26 - Pfingstmontag
10.15 Uhr	 Helen Seeger – Frieda Hecht
	 Dominik Egger – Felicitas Egger
Sonntag, 31.05.26
10.15 Uhr	 Sophie Reck - David Reck
	 Dana Rothfuss - Leo Schlotter

HANNOBER
Donnerstag, 14.05.26
		  Johanna Kösler – Paul Kösler
Sonntag, 17.05.26
10:15 Uhr	 Marlena Müller – Silja Müller
Samstag, 23.05.26
18:30 Uhr	 Kiara Schaplow – Sophie Weissenberg
Sonntag, 31.05.26
08:45 Uhr	 Sarah Madlener – Helena Egger

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstags 	 17:30 Uhr	 Probe Konfettichor - 
				    Kinder 5-8 Jahre
		  18:15 Uhr	 Probe Konfettichor - 
				    Kinder 9-11 Jahre
		  19:30 Uhr	 Chorvorschule – ab 5. Klasse
		  20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor
15.05.26		 04:00 Uhr	 Treffpunkt Fußwallfahrt
19.05.26 	 20:00 Uhr	 Tänze aus aller Welt
25.05.26		 18:30 Uhr	 Bibel teilen

Herzliche Einladung zur Sternprozession/Sternwallfahrt 
an Christi Himmelfahrt zur Habnitkapelle 
am Donnerstag, 14.05.2026

Treffpunkt: An St. Anna in Vogt ist 
um 8:30 Uhr; an St. Cassian in 
Hannober um 8:30 Uhr und an St. 
Magnus in Waldburg um 9 Uhr.
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob 
mit.
Bei Regen findet der Gottes-
dienst zu Christi Himmelfahrt um 

10.15 Uhr in der Kirche St. Magnus in Waldburg statt.
Sie finden am Tag zuvor auf unserer Homepage eine Info dazu.

„Mit den Füßen beten“

Unter diesem Motto laden wir Sie ein, mit 
uns dieses Jahr wieder zum
Blutfreitag, 15. Mai 2026 

nach Weingarten
zu pilgern. 

Treffpunkt der Kirchengemeinde 
St. Magnus, Waldburg: 
4:00 Uhr am Kath. Gemeindehaus 

		    St. Josef

Bitte bringen Sie eine Taschenlampe und wer möchte, 
einen Rosenkranz mit. 
Das Gotteslob muss nicht mitgebracht werden, es gibt Kopien.
Die Rückkehr muss selbst organisiert werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Fr. Dingler-Weber, 
Tel. 3523 oder Fr. Heilig, Tel. 911787. 
Eine Bitte noch:
Denken Sie, zu Ihrer Sicherheit, an helle Kleidung oder 
tragen Sie während der Wanderung gerne eine Warnweste.
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Tag der Ewigen Anbetung in unserer Seelsorgeeinheit 
Tor zum Allgäu 2026 

Herzliche Einladung! 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Mitbeten und kommen 

Sie einfach zu den Zeiten dazu.

Vogt, St. Anna Freitag, 15.05.2026
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der 
		  Ewigen Anbetung mit Aussetzung des 
		  Allerheiligsten, anschl. Betstunden.
17:00 Uhr	 Abschluss mit Segen
Waldburg, St. Magnus Samstag, 16.05.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier, anschl. Eröffnung der 
		  Ewigen Anbetung mit Aussetzung des 
		  Allerheiligsten, anschl. Betstunden. 
18:15 Uhr	 Abschluss mit Segen

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit

Sonntag, 17. Mai 2026, 
19 Uhr: Maiandacht 
Kapelle Maria Königin des Friedens, 
Unterhalden -
Bitte das Gotteslob mitbringen
Sonntag, 24. Mai 2026, 
14 Uhr: Maiandacht, Kapelle Rothaus
Montag, 25. Mai 2026, 
19 Uhr: Maiandacht, Habnitkapelle
Sonntag, 31. Mai 2026, 
14 Uhr: Maiandacht, Kapelle Rothaus

Herzliche Einladung zur 7. Sitzung des Kirchengemeinderates
St. Cassian, Hannober am

Mittwoch, 20. Mai 2026 
um 19.30 Uhr

in der Alten Schule in Hannober.

Tagesordnung:
TOP 1	 Impuls
TOP 2	 Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
TOP 3	 „Räume für eine Kirche der Zukunft“ –  

	 Votum zu den vom Zukunftsausschuss geplanten  
	 Maßnahmen der anderen Kirchengemeinden der SE

TOP 4	 Rückblick Friedhofsaktion und kurze Planung der  
	 nächsten kleinen Aktion

TOP 5	 Kriegerdenkmal
TOP 6	 Himmelträger
TOP 7	 Renovierung Sakristei
TOP 8	 Ministrantenarbeit
TOP 9	 Rückblick:
		  • Wallfahrt Zwiefalten
		  • Christi Himmelfahrt – Sternprozession
		  • Weingarten – Blutfreitag
TOP 10	 Verschiedenes
 
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich.

		      Einladung zu „Tänze aus aller Welt“
An diesem Abend lernen wir einfache Tänze 
aus verschiedenen Ländern.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin:  Dienstag, 19. Mai 2026, 20.00 Uhr
Im Kath. Gemeindehaus Waldburg.
Kosten: 2,50 Euro 
Bitte etwas zum Trinken mitbringen.

Maiandacht des Konfetti-Kinderchor
Am Freitag, 8. Mai 2026 feierte der Kin-
derchor aus Waldburg seine zweite Maian-
dacht in St. Cassian in Hannober. Alle Texte 
und auch Lieder wurden von den 19 Mäd-
chen in vielen Proben eingeübt und mit gro-
ßer Konzentration aufgeführt. Dabei wurden 
wir an Klavier und Gitarre von Monika und 

Kim Fahrion begleitet. „Die Mama von Jesus“ war das diesjährige 
Thema, passend zum baldigen Muttertag. Wie wir hörten, gab es 
auch Situationen für Maria, die nicht immer ganz einfach waren. 
Auch in unserer Zeit haben Mamas schöne, aber auch schwie-
rige Momente mit ihren Kindern. Besonders für Familien, die ein 
krankes Kind begleiten müssen sind die Sorgen groß.
Von Kinder für Kinder
Der Kinderchor hat sich vorgenommen Geldspenden für die Fami-
lien krebskranker Kinder zu sammeln und hierfür ein Extralied 
aufgeführt. Und es hat sich wahrlich gelohnt. Alle Besucher der 
Maiandacht haben zusammen die gigantische Summe von 
585,51 € gespendet.
Vielen Dank für diese Großzügigkeit, die wir nun an den 
Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e.V. 
weitergeben.

Foto: Petra Egger

 
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
 

   
   

 

   
 

 
   

 

   
 

 
     

 
 

 
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg
Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen

KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND
Was mache ich nur?

Anregungen und Materialien für Helfende der
 NBH-Waldburg, Pflegende Angehörige und Interessierte,
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz 

im Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Wir bitten um vorherige telefonische Absprache 

mit Renate Berger
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
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Kleine Gelegenheiten sind oft der Anfang zu großen 
Unternehmungen.

Demosthenes

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Von 11. bis 17. Mai bleibt das Pfarrbüro Waldburg geschlos-
sen.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Vogt.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt
Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Vogt:
Dienstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 		  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Wochenplan
Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen, im Pfarrgarten der 
	 Evangelischen Kirche Atzenweiler, mit Pfarrerin 

Ulrike Boss.
Freitag, 15. Mai
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, 
	 Pfarrerin Ulrike Boss
Sonntag, 17. Mai Exaudi
	 Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 

so will ich alle zu mir ziehen. Joh 12,32

09.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in französischer und 
deutscher Sprache, in der Kath. Kirche St. Anna in 
Vogt, mit Pfarrer Briemle und Pfarrer Boss, sowie 
der Partnergemeinde Le Mayet.

Das Opfer ist für unsere Orgeln bestimmt.
Dienstag, 19. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
	 Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 

HanaEberding@gmail.com
Donnerstag, 21. Mai
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Thema: Wonnemonat Mai. 
	 Sie sind herzlich eingeladen.
Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 

geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
	 Atzenweiler mit Pfarrerin Ulrike Boss
Das Opfer ist für unsere aktuelle Notstände bestimmt.
Montag, 25. Mai Pfingstmontag
	 Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 

meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
Sach 4,6

10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche 
Vogt mit Pfarrer Jörg Boss und Gerda Geiger

Ein paar Radieschen…
… wären doch schön, denkt sich die Gärtnerin. Holt sich Werk-
zeug und Samen, bereitet den Boden vor, sät aus, dann noch 
angießen, dann warten. Nach ein paar Tagen sind die ersten 
Pflänzchen zu sehen. Sieht gut aus! Und da es zurzeit sehr tro-
cken ist, droht auch nicht die Gefahr von Seiten der Schnecken, 
die meine zarten Pflänzchen in einer Nacht verputzen könnten. 
Gießen für eine gleichmäßige Wasserversorgung ist wichtig, sonst 
werden sie zu scharf und neigen zum Platzen. Wunderbar, wie sie 
wachsen, aber das sind eindeutig zu viele. Zu dicht gesät. Also 
auslichten, so viele ausreißen, dass jedes Pflänzchen mindes-
tens so viel Platz hat, dass sich eben auch ein Radieschen bil-
den kann, sonst gibt es nur Blätter. Die Ausgerissenen kriegen 
die Kompostwürmer und andere Bodenlebewesen, die daraus 
wieder wertvollen Humus machen.
Ein Blick auf das Nachbarbeet. Oh Schreck! An einer Stelle in der 
Reihe der kürzlich gepflanzten Salate: ein Loch. Das war wieder 
eine Wühlmaus. Jetzt bin ich im Kampfmodus. Ich sehe schon alle 
meine Salate verschwinden. Falle gestellt. Maus tot. Da meldet 
sich das Gewissen. Wenn das jetzt eine Mäusemama war, nicht 
auszudenken. Aber die fressen mir mein ganzes Gemüse weg.
Jetzt entspann dich mal. Die Maus bekommt der Milan, der hat 
ja auch Hunger. Oder der Fuchs, dann lässt er unsere Hühner 
vielleicht in Ruhe. Ein paar Radieschen entwickeln sich prächtig. 
Wunderwerke der Schöpfung.
Doch ein Paradies(chen)...	Andrea Bäurle

Die Kirche (nicht) im Dorf lassen?! – Kirche und soziale Medien
Eine Betrachtung
Wir haben jetzt einen „Insta“-Account.
Was bei der Generation Z ein müdes Augenzucken hinterlassen 
mag (von Gen Alpha gar nicht zu sprechen), stellt für die, die sich 
noch gut ohne Internet informieren, verabreden und beschäftigen 
konnten, vielleicht die Frage: „muss das sein?“
Muss das überhaupt sein? Kirche zwischen Influencern und 
bezahlten Werbepartnerschaften
Und: müssen WIR das?
Im Rahmen der ersten Klausur des neuen Kirchengemeindera-
tes im Januar haben Lorena Dämpfle und ich beschlossen: wir 
machen das. Wir probieren das aus.
Die evangelische Kirchengemeinde in Bad Waldsee hat es aktu-
ell zu Interviews in der Schwäbischen Zeitung und dem SWR 
gebracht, Pfarrer Bertl und Aaron Leipziger schwingen sogar das 
Tanzbein, Warum also nicht ausprobieren?
„Insta“ steht abgekürzt für Instagram, eine Plattform des ameri-
kanischen Megakonzerns Meta. „Insta“, von „instant“ (englisch: 
der Moment oder eine kurze Zeitspanne) ist eine digitale Samm-
lung von Momentaufnahmen. Fotos mit kurzem Text dazu, kleine 
Videos mit Musik, mit einer Themenbreite von selbstdarstelleri-
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schen Make-Up-Tutorials bis zu fundierter und gut aufbereiteter 
Information. „Insta“ kann einiges: Vernetzen. Informieren. Erklä-
ren. Teilhaben lassen. Vereinfachen.
Aber wie so viele digitale Angebote hat Insta natürlich auch das 
Risiko, vom Wesentlichen abzulenken oder Belanglosigkeiten 
zu verbreiten. Sogenannte „Christfluencer“ (ein Kunstwort aus 
Christ und Influencer) teilen unreflektiert und unkritisch theolo-
gisches Halbwissen und beeinflussen hunderttausende meist 
junge Menschen.
Gleichzeitig bieten Pfarrpersonen und Kirchengemeinden groß-
artige Informationen und Ideen, die die Botschaft Jesu in unsere 
Zeit holen oder theologisches Wissen ganz alltagspraktisch erklä-
ren. (das Bistum Aachen hatte es zuletzt sehenswert geschafft, 
die Passionsgeschichte in 2026 transportiert dazustellen).
Warum nun also wir?
Wir wollen die Plattform nutzen, um zu informieren. Über Men-
schen und Geschehen in der Gemeinde und drumherum. Wir ver-
stehen uns dabei maximal als Ergänzung zum Gemeindebrief, 
einfach als neues Format.
Wir wollen uns aber vor allem auch digital vernetzen, andere 
Gemeinden im Umkreis besuchen, um zu zeigen: wir sind da. 
Wir sind viele.
Wir wollen aus der Gemeinde heraus christliche Botschaft ver-
mitteln, in einer der „Sprachen“  unserer Zeit.
Und: wir wollen unsere Freude an dieser Gemeinde teilen.
Das Internet findet statt. Mit oder ohne uns. Wir wollen diesen 
Platz nicht unbesetzt lassen (wie es Pfarrer Bertl formuliert hat).
Gemäß der Jahreslosung des vergangenen Jahres, aber mit Pau-
lus` Rat „Prüft alles, und behaltet das Gute“ (1.Thessalonicher 
5;21)
Tanzen werde ich jedenfalls nicht.
PS: das sei noch ergänzt: in den Gottesdiensten bitten wir darum, 
aus Respekt vor Gott, vor allem aber auch vor den Hauptperso-
nen (Täuflinge, Konfirmand*innen, Traupaare) wirklich selbst da 
zu sein, und Fotos und Videoaufnahmen vor oder nach dem Got-
tesdienst zu machen. Erik Henkel

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an 
dieser Stelle und auf Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Lea Frick

Gewaltschutzkonzept
Ich wünsche mir eine Welt, in der Men-
schen unabhängig von Geschlecht, 
Hautfarbe, gesellschaftlicher Schicht 
etc. als Individuum mit Stärken und 
Schwächen behandelt werden. In unse-
rer Gesellschaft sollten Machtpositio-
nen nicht durch Äußerlichkeiten erlangt 
werden. Denn das führt dazu, dass die 
Macht mit Gewalt verteidigt werden 
muss, um sie zu rechtfertigen. Auf die-
sen Weg muss sich zwar die gesamte 
Gesellschaft begeben, aber wir kön-
nen jeden Tag im Kleinen auch als 

Gemeinde daran arbeiten. Ein Schritt ist dabei die Entwicklung 
eines Gewaltschutzkonzeptes, das Möglichkeiten zur Reflektion 
von Gewaltpotenzial in einzelnen Menschen und deren Ursachen 
bietet. Außerdem wird Gewalt durch klare Schutzstrategien prä-
ventiv verhindert oder im Nachhinein aufgearbeitet, um in Zukunft 
die Prävention verbessern zu können. Diese Richtung hat unsere 
Gemeinde bereits eingeschlagen und ich freue mich, nachdem ich 
mich als freiwilligen Teil meines Lehramtsstudiums ausführlich mit 
Schutzkonzepten und Prävention im kinder- und jugendpädago-
gischen Bereich beschäftigt habe, jetzt die neue Kontaktperson 
Gewaltschutz in unserer Kirchengemeinde sein zu dürfen. Nicht 
konkret Teil meiner Aufgabe, aber ein Anliegen meinerseits ist es 
dabei, Anregungen zur Weiterentwicklung des Gewaltschutzes 
zu geben. Tatsächlich meine Aufgabe ist es hingegen, Ihnen und 
euch zuzuhören, wenn Sie / ihr Gewalt erlebt haben / habt, und 
sei sie noch so klein, wie z. B. ein Kommentar, der Sie oder euch 
verletzt hat. Deshalb können Sie / könnt ihr euch ab jetzt immer 
an mich wenden und wir so (auch anonym) miteinander schrift-
lich kommunizieren oder einen Termin für ein Gespräch verein-
baren. Schickt eine Mail an: frick-lea@gmx.de
Ihre und Eure Lea Frick
Weitere Informationen zum Gewaltschutzkonzept unserer Kirchen-
gemeinde unter miteinanderkirche.de Stichwort „Prävention“.

 Jezt st 

  Gottesdienst

 im Grünen

Achtung: Ort geändert!

HHiimmmmeellffaahhrrtt

14.Mai 2026

10 Uhr

im Pfarrgarten hinter der

Ev. Kirche Atzenweiler

Herzliche Einladung!
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Musikverein Waldburg e.V. 
Der Musikverein Waldburg e.V. 
stellt sich neu auf!
Wir starten mit einer neuen Vereinsstruktur sowie 
einem Generationenwechsel in das zweite Halb-
jahr 2026! Durch unsere Satzungsänderung wer-
den Verantwortlichkeiten in Zukunft auf mehreren 
Schultern getragen sowie alle anfallenden Verein-

saufgaben in die Breite verteilt. Die Organisation der neuen Ver-
einsstruktur wird uns noch in den nächsten Wochen und Monaten 
begleiten und beschäftigen. Wir sind im Vereinsausschuss aktu-
ell am Strukturieren, Orientieren, Aufgaben sortieren und einfach 
neu am Finden! Diese Herausforderung nehmen wir gerne an 
und freuen uns auf die anstehenden Aufgaben. Die vier gewähl-
ten VorständInnen spielen zukünftig eine untergeordnete Rolle 
im Verein. Wir haben uns bewusst gegen eine hierarchische Vor-
standsstruktur entschieden, es soll vielmehr um ein teambasiertes 
Vereinsmanagement gehen.  Daher sind die Hauptverantwortli-
chen im Musikverein Waldburg e.V. zukünftig die Teamleitungen 
der verschiedenen Ressorts (Aufgabenbereiche):
Ressort Verwaltung: Sophia Spannenkrebs
Ressort Musik: Tim Linder
Ressort Veranstaltung & Infrastruktur: Julius Horn
Ressort Öffentlichkeitsarbeit & Vereinsleben: Lea Burgenmeister
Ressort Finanzen: Renate Wetzel
Ressort Jugend: Claudia Weber
Gerne könnt ihr uns kontaktieren unter: 
info@mk-waldburg-hannober.de
Die zuständige Person wird sich dann baldmöglichst zurückmelden.
Postanschrift: Musikverein Waldburg e.V., 
Hauptstraße 17, 
88289 Waldburg

Teamleitungen Musikverein Waldburg e.V.

Förderverein Musikkapelle  
Waldburg-Hannober e.V.  
Einladung zur Generalversammlung 
Termin: Donnerstag, 28. Mai 2026, 21:00 Uhr 
Ort: Probelokal MK Waldburg-Hannober 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Berichte von Schriftführerin, Kassier und  
 Kassenprüfer

3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Beschlussfassung zur Verwendung der Vereinsmittel
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 5 Tage vor der 
Generalversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden Oliver Kon-
rad, Hof 3, 88276 Berg, eingereicht werden.
Der Vorstand lädt die Mitglieder zur Generalversammlung recht 
herzlich ein.

Sophia Spannenkrebs
Schriftführerin

FV Waldburg
Sperrung des „Alten Sportplatzes“ 
am Grillplatz am Ortsausgang Waldburg 
Richtung Sieberatsreute
Ab Samstag, den 09.05.2026, muss der Sport-
platz am Grillplatz am Ortsausgang von Wald-
burg Richtung Sieberatsreute bis auf weiteres 

gesperrt werden. Der FV Waldburg benötigt diese Rasenfläche 
als Trainingsmöglichkeit vor allem für die aktiven Mannschaften, 
deshalb muss der Platz aufwendig saniert werden und steht für 
die Nutzung bis auf weiteres nicht zur Verfügung.
Der Vorstand des FV Waldburg
Hinweis: Der Grillplatz ist von der Sperrung nicht betroffen

Vorschau
JUGEND
Fr, 15.05.2026
07:15 | E-Junioren | in Waldburg | 
SGM FV Waldburg/Ankenreute II – TSG Bad Wurzach II
18:30 | B-Junioren | in Wolfegg | 
SGM SV Bergatreute/Wolfegg – 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I
18:30 | E-Junioren | in Waldburg | 
SGM FV Waldburg/Ankenreute I – TSG Bad Wurzach I
Sa, 16.05.2026
13:45 | D-Junioren | in Waldburg | 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II – 
SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK II
13:45 | D-Junioren | in Opfenbach | 
SGM TSV Röthenbach/Westallgäu – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I
15:15 | D-Junioren | in Molpertshaus |  
SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus II – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III
15:15 | C-Junioren | in Horgenzell | 
SV Horgenzell – SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute

AKTIVE
So, 17.05.2026 in Aulendorf
13:00 | Team 2 | SG Aulendorf II - Team 2 
15:00 | Team 1 | SG Aulendorf I - Team 1

Ergebnisse vom Wochenende
B‑Junioren
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II – 
SGM FC Scheidegg/Weiler II    7:1
SGM SV Baindt/Baienfurt – 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I   2:4
C‑Junioren
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried/Zuss I   3:1
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D‑Junioren
TSV Neukirch – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II    2:4
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III – 
TSV Eschach II   2:4
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I – 
SV Deuchelried I    1:2
E‑Junioren
SV Wolfegg II – SGM FV Waldburg/Ankenreute II   0:3
SV Wolfegg I – SGM FV Waldburg/Ankenreute I    0:8
Herren
SGM Waldburg/Grünkraut II – TSV Wangen   1:3
SGM Waldburg/Grünkraut I – TSG Ailingen II   4:1

Astronomischer 
Arbeitskreis e.V.
Sommerführungen der 
Sternwarte Waldburg 
Begeben Sie sich auf einen 
Spaziergang durch unser 
Sonnensystem! 

Unser Abend beginnt mit einer spannenden Wanderung entlang 
des Planetenwegs. Auf dem rund 550m langen Weg durch die 
Gemeinde Waldburg erhalten Sie interessante und anschauliche 
Informationen zu den Planeten unseres Sonnensystems – maß-
stabsgetreu dargestellt und leicht verständlich erklärt. 
Anschließend geht es in die Sternwarte, wo Sie einen Blick in die 
Kuppel werfen können. Wir erläutern Ihnen die Technik und geben 
Einblicke in die Himmelsmechanik und unsere kosmische Nach-
barschaft. Bei klarem Wetter krönt ein Blick durch das Teleskop 
den Abend – mit etwas Glück können Sie dabei den Mond mit 
seinen Kratern bestaunen. 
Treffpunkt: Sternwarte Waldburg, Amtzeller Straße 20, 
88289 Waldburg 
Termine
• Fr. 22. Mai  ‑  20 Uhr
• Fr. 19. Juni  -  20 Uhr
• Fr. 17. Juli  -  19 Uhr
• Fr. 21. August  -  19 Uhr
• Fr. 28. August  -  16 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, hilft uns aber bei der Planung. 
Weitere Informationen auf unserer Website: 
www.sternwarte-waldburg.de 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, bitte an wetter-
feste Kleidung denken. Eine Himmelsbeobachtung ist nur bei 
geeigneter Witterung möglich.

Für den Inhalt dieser Beiträge sind die  
einsendenden Organisationen verantwortlich. 

Die Waldburg
Da gibt’s was zu erleben auf Schloss Waldburg
Spezialprogramme an Vatertag (14.05.2026) und 
Familiensonntag (17.05.2026)
Was haben wir für ein Glück, dass die Waldburg nie zerstört 
wurde. Eine der schönsten Burgen Deutschlands – nie angegrif-
fen, nie zerstört. Ziemlich einzigartig! Hier lässt sich eine echte, 
authentische Burg erleben – ideal für alle, die sich für Geschichte 
begeistern.
Erleben, staunen, entdecken – täglich auf der Waldburg
Dreimal täglich finden zeitgleich eine Erwachsenenführung und 
eine Kinderführung statt. So bekommen Kinder eine altersge-
rechte, spannende Burgführung, während die Erwachsenen tief 
in die einzigartige Geschichte der Waldburg eintauchen können. 
Ein besonderes Highlight ist die „Smart Time Führung“ um 16.00 
Uhr zum vergünstigten Eintritt – perfekt für alle, die nachmittags 
noch spontan einen Ausflug machen möchten.
Im Museum gibt es zudem ein tägliches wetterunabhängiges 
Kinderprogramm:
• Brunhilde der Drache
• das Kasperletheater
• Schorsch, das Burggespenst
• Luftballonschwerter
• Drachenschießen
• und natürlich der digitale „Tag im Mittelalter“ auf der Waldburg
Außerdem warten vier Rallyes für Kinder und Erwachsene darauf, 
gespielt zu werden. Das Beste: Wie in einem Freizeitpark gibt es 
auf der Waldburg einen „All In Preis“ für den ganzen Tag – Ein-
tritt, Führungen und Programm sind inklusive.
Spezialprogramm an Vatertag – Donnerstag, 14.05.2026
Mit der Schwertkampfgruppe „Feder und Schwert“
An Vatertag wird es im historischen Innenhof der Waldburg beson-
ders spannend: Die Schwertkampfgruppe „Feder und Schwert“ 
ist zu Gast und zeigt eindrucksvolle Schaukämpfe und authenti-
sche Schwertkampfdemonstrationen.
Freut euch auf:
• packende Vorführungen historischer Kampftechniken
• anschauliche Erklärungen zu Waffen, Rüstung und Alltag  

der Kämpfer
• Mitmachaktionen und Fragerunden für Groß und Klein
Ein Tagesprogramm, das nicht nur Väter begeistert, sondern die 
ganze Familie mitnimmt auf eine Reise in die Welt von Rittern, 
Klingen und Geschichten aus längst vergangenen Zeiten.
Familiensonntag – 17.05.2026
Mit Stephy Gwenn: Jonglage & Seifenblasenzauber
Am Sonntag, den 17.05.2026, steht die Waldburg ganz im Zei-
chen der Familie. Im historischen Innenhof erwartet euch Stephy 
Gwenn mit einem fröhlich-bunten Programm rund um:
• fantasievolle Jonglage
• Schorsch das Burggespenst
• riesige, schillernde Seifenblasen
• Mitmachmomente für Kinder
• zauberhafte Fotomotive für die ganze Familie
• Drako der Drache
• Kanonenschuss zur Eröffnung
Ein Tag voller Staunen, Lachen und Leichtigkeit – perfekt für einen 
unvergesslichen Familienausflug auf die Waldburg. Ob an Vatertag 
mit Schwertkampfgruppe „Feder und Schwert“ oder am Famili-
ensonntag mit Stephy Gwenn – die Waldburg bietet Geschichte 
zum Anfassen und ein buntes Programm für die ganze Familie.
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Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg
Wanderung vom Ilmensee zum Ruschweiler See 
am Sonntag, 17.05. 2026
Wir beginnen unsere Wanderung an der Drei-Seen-Halle in Ilmen-
see, wandern am Ufer entlang und legen hier auch eine Mit-
tagsrast ein. Anschließend steigen wir zu einem Höhenweg auf, 
der schöne Ausblicke bietet. Auf Waldwegen gelangen wir zum 
Ruschweiler See und zurück zum Ausgangspunkt. Danach ist 
eine Kaffeepause vorgesehen. Rucksackvesper und bei Bedarf 
Stöcke mitnehmen. Auf viele Mitwanderer und Gäste freut sich 
Meike Würth, Tel. 07529 – 3905. Abfahrt: 9.15  Uhr Vogt, 
Rathausparkplatz, 09.30  Uhr Waldburg, Kiesparkplatz, Gehzeit: 
ca. 3 – 3,5 Std., Fahrstrecke: 39 km, einfach

Frauenbund Schlier
Maiwanderung
Herzliche Einladung zur Maiwanderung zur Muttergottes auf der 
Schanz, am Montag , den 18. Mai 2026. Dort werden wir geist-
lichen Impulsen und ein paar gesungenen Marienlieder die Mut-
tergottes verehren. Wegstrecke: ca. 4,5 km
Treffpunkt: 16.00 Uhr Wanderparkplatz Eichermösle 
(zwischen Oberankenreute u. Wolfegg links) Wir bilden auch 
Fahrgemeinschaften. Treffpunkt: Schlier – Friedhof und Unter-
ankenreute – Dorfgemeinschaftshaus jeweils um 15.45 Uhr. 
Anschließend gemütliche Einkehr im Gasthaus „zur Post“ in Wol-
fegg. Auf ihre Teilnahme freut sich das Frauenbund Team
Gemeinde Wolfegg
Die Gemeinde Wolfegg (ca. 3.900 Einwohner) im Landkreis 
Ravensburg sucht Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als
Mitarbeiter (m/w/d) für das Ordnungsamt
(unbefristet in Vollzeit)
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
Bearbeitung allgemeiner Ordnungsangelegenheiten, Koordina-
tion Datenschutz, Flüchtlingsangelegenheiten, Sitzungsdienst 
im Gemeinderat und Unterstützung des Haupt- und Ordnungs-
amtsleiters.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 07.06.2026.
Weitere Informationen zur Stellenausschreibung und die 

Onlinebewerbung finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.wolfegg.de 
oder über den nebenstehenden 
QR-Code.

Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e.V. 
Europa verbindet – Europatag im Württembergischen Allgäu
Kißlegg, 07.05.2026 - Der Europatag am 09. Mai steht für Frie-
den, Zusammenhalt und die gemeinsame Zukunft in Europa. Er 
erinnert an die Idee eines geeinten Europas, das auf Zusammen-
arbeit, Solidarität und gegenseitigem Vertrauen basiert.
Gerade in ländlichen Regionen wird deutlich: Europa ist nicht fern 
oder abstrakt – Europa wirkt direkt vor Ort. Im Württembergischen 
Allgäu zeigt sich dies insbesondere durch das Förderprogramm 
LEADER. Zahlreiche Projekte konnten in den vergangenen Jah-
ren mit Unterstützung der Europäischen Union umgesetzt werden 
– von Begegnungsorten über Freizeitangebote bis hin zu innova-
tiven Ideen für die regionale Entwicklung.
LEADER steht dabei exemplarisch für das, was Europa ausmacht: 
die Stärkung von Regionen, die Förderung von Engagement und 
die Möglichkeit, gute Ideen gemeinsam Realität werden zu las-
sen. Hinter jedem Projekt stehen Menschen, die ihre Heimat aktiv 
gestalten – unterstützt durch europäische Mittel.
Unter dem Motto „Europa verbindet uns“ macht die Geschäfts-
stelle der Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. 
anlässlich des Europatags genau diese Verbindung sichtbar. Per-
sönlichkeiten aus der Region bringen dabei ihre Sicht auf Europa 
zum Ausdruck: „Europa verbindet uns, weil wir nur gemeinsam 
unsere Werte und unseren Wohlstand sichern können“, betont 

Harald Sievers. Auch der Vorstandsvorsitzende der Regional-
entwicklung Württembergisches Allgäu e. V., Tobias Walch, hebt 
die verbindende Kraft Europas hervor. Für Joachim Rittler, BM 
Waldburg steht vor allem die gemeinsame Freiheit im Mittelpunkt: 
„Europa verbindet uns, weil wir gemeinsam frei sind.“  So wird 
deutlich: Europa ist nicht nur Politik – Europa zeigt sich auch 
im Alltag der Menschen vor Ort. Im Württembergischen Allgäu 
ebenso wie in vielen anderen Regionen.

v. l. n. r. BM Waldburg Joachim Rittler und Tobias Walch, 
Vorstandsvorsitzender der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e. V. 
Quelle/Bildrechte: Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V.

Landratsamt Ravensburg
Landratsamt Ravensburg Standort Weingarten am Blutfreitag, 
15. Mai 2026, ganztägig geschlossen

Wespen und Hornissen – 
nützliche Nachbarn auf Nistplatzsuche
Kreis Ravensburg - Mit dem Frühling erwacht die Natur. Über-
all beginnen Pflanzen zu treiben und zu blühen, und auch die 
Wespen- und Hornissenköniginnen regen sich nach ihrem Win-
terschlaf.  Nun suchen sie nach geeigneten Stellen, um ein neues 
Volk aufzubauen.
Entgegen vieler Mythen sind Wespen und Hornissen nicht gene-
rell gefährlich oder schädlich. Sie erfüllen wichtige Funktionen im 
Ökosystem: Als ausgewachsene Tiere sammeln sie Nektar und 
leisten so einen Beitrag zur Bestäubung. Die Larven hingegen fres-
sen zahlreiche lästige Insekten wie Mücken, Fliegen oder Brem-
sen und helfen damit, deren Bestände zu reduzieren. In der Regel 
sind Wespen und Hornissen nicht übermäßig aggressiv und ste-
chen nur, wenn sie sich bedroht fühlen. Mit etwas Rücksicht und 
Umsicht lässt sich ein friedliches Nebeneinander möglich machen. 
Außerdem stirbt das Volk mit dem ersten stärkeren Frost ab.
 
Das Frühjahr ist die richtige Zeit, um mögliche Einflugöffnungen 
an Gebäuden – etwa Rollladenkästen oder Hohlräume in Zwi-
schendecken – zu verschließen. Spätere Maßnahmen sind oft wir-
kungslos, weil sich Mitte bis Ende Sommer das Nest bereits stark 
entwickelt hat. Wenn Sie feststellen, dass sich an Ihrem Haus oder 
in der Nähe ein Nest an einer unerwünschten Stelle bildet, wen-
den Sie sich bitte an das Landratsamt Ravensburg. Je früher Sie 
uns informieren, desto besser können wir beraten und handeln.
Wenn Sie ein Wespen- oder Hornissennest entdecken, bewahren 
Sie Ruhe. Diese Tiere stehen unter Schutz, und ihre Nester dür-
fen nicht ohne triftigen Grund entfernt werden. Eine Umsiedelung 
oder Bekämpfung von Hornissennestern ist nur mit einer Ausnah-
megenehmigung der Unteren Naturschutzbehörde zulässig. Im 
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Landkreis Ravensburg stehen ehrenamtliche Wespen- und Hor-
nissenberaterinnen und -berater zur Verfügung. Sie klären telefo-
nisch und persönlich über die Tiere auf und suchen gemeinsam 
mit Ihnen nach einer passenden Lösung. Ihr Anfragen können Sie 
bevorzugt online unter 
https://www.rv.de/wespenundhornissen einreichen. 
Alternativ können Sie sich telefonisch unter 0751 85 -4212 melden.
Gemeinsam können wir einen respektvollen Umgang mit diesen 
wichtigen Insekten fördern und von ihrem Nutzen für das Ökosys-
tem profitieren.
_________________________________________________________

An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises 
Ravensburg

H i n w e i s

nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 Nrn. 
4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr 
von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Fichten-
borkenkäfern folgende Maßnahmen durchzuführen:
1. Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käferbefall 
(braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf Spinnweben 
und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, Abfall grüner 
Nadeln) und Aufarbeitung der noch teilweise im Wald liegenden 
Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kontrollieren sind 50-jährige 
und ältere Bestände, sowie Orte mit Käferholzanfall in den letz-
ten Jahren.
2. Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme (Entrin-
dung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Entfernung aus dem 
Wald oder Behandlung mit zugelassenem Insektizid).
3. Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Entseu-
chung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchigem Tur-
nus erfolgen. Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das 
Forstamt gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine Frist bis zum 12.06.2026
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres
bis 30.9.2026 zu erfolgen. 
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der ört-
lich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur Durch-
führung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Entseuchung) 
nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fachkundige 
Unternehmer vermitteln. Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises 
müssen Sie mit dem Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung 
gem. § 68 Abs.1 S.2 LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit den 
Mitteln der Verwaltungsvollstreckung (Ersatzvornahme,
Zwangsgeld) erzwungen werden kann.

Herausgeber:�
Gemeinde Waldburg
Hauptstraße 20. 88289 Waldburg
Telefon (07529) 9717-0, Telefax: (07529) 9717-55
www.gemeinde-waldburg.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Joachim Rittler oder Vertreter im Amt

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 9.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.000 Exemplare
Wöchentlich am Freitag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 36,40 € | digital 24,27 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/waldburg

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Impressum

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter Zubereitung
Dill fein hacken. Apfel, Radies-
chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 
verrühren, mit Salz und Pfe� er abschmecken. Dill, Apfel und Ge-
müse unterrühren, kalt stellen. Geschälte Karto� eln grob raspeln 
und in einem sauberen Tuch gut ausdrücken. In eine Schüssel ge-
ben. Geschälte Zwiebel reiben und mit Eiern, Mehl und Hafer� o-
cken zu den Karto� eln geben. Mit Salz abschmecken. Öl in einer 
großen Pfanne erhitzen. Aus der Teigmasse nacheinander die Kar-
to� elpu� er goldbraun backen (je Seite etwa 3 bis 4 Minuten). Zu-
sammen mit dem Dip und Räucherlachs anrichten.  Schorten/DEIKE

Kartoff elpuff er mit Räucherlachs
Zutaten für 4 Personen

Dip 200 g Schmand, 100 g Joghurt, 3 EL Meerrettich
1 Bund Dill, 1 Apfel, säuerlich, 3 Radieschen
1 Minigurke, 1 Lauchzwiebel, Salz, Pfe� er
Kartoff elpuff er 1 kg Karto� eln, festkochend, 1 Zwiebel
2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken
Salz, Öl zum Ausbacken
400 g Räucherlachs 

Niederländisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 

2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U15U2
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MIETANGEBOTE

Preisknüller vom 18.05.–20.05.26
Schweinekotelett auch gewürzt 100 g 0,99 €

Wacholderschinken 100 g 1,99 €

Chorizo Salami 100 g  2,39 €

Almzeit Käse verschiedene Sorten 100 g 1,99 €

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche 
und Überführungen im 
In- und Ausland.

Bestattungen Wochner
Ihr Bestatter im Ort

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4

&AUSBILDUNGBERUF

Rund um den Garten 
Erledige Gartenarbeiten wie Heckenschnitt, Beet- und Rasen-
pflege, Rückschnitt von Stauden und Sträuchern, Laub rechen, 
Abtransport von Gartenmüll ... 

S. Rund, Vogt, mobil/WhatsApp 0162 3349433 o. 07529 446

Zu vermieten in Vogt
4-Zimmerwohnung ca. 85 qm im 1. Stock eines 3-Familienhauses
mit Balkon, Abstellraum, Keller u. Garage. Keine Haustiere. Kaution.
Tel.-Nr. 07529-7827.

Schöne neu renovierte 2-Zimmer Wohnung in Amtzell
(ELW) unmittelbar in Waldrandnähe mit Teil.Gartenbereich, gute Ein-
kaufsmöglich. ca. 54 m² ab 01.06.2026 zu vermieten. EBK kann ab-
gelöst werden, Wohn- Schlaf-, Bad-, Abstell- und Waschraum vor-
handen, Stellpl. für ein Auto, gg. Garage, 550 € ohne NK, KT 3MM

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Tausendschöne 
Momente. 
Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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